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Der Stadtrat wird aufgefordert, nach Abschluss der Sanierung von Kongresshaus und Tonhalle 
einen Bericht mit allen «Lessons Learned» vorzulegen. Der Bericht soll darlegen, welche Mass
nahmen im Hochbaudepartement und beim Stadtrat vorgesehen werden, um künftig Planungs
fehler und Kostenüberschreitungen zu verhindern. Ebenfalls soll der Bericht darlegen, wer für 
die Kostenüberschreitungen verantwortlich ist. 

Begründung: 

Trotz langer Vorbereitung führt die Sanierung des Kongresshauses zu Kostenüberschreitungen, 
die einen Zusatzkredit von CHF 9.4 Mio. zur Folge haben. Immer wieder ist es bei Bauprojekten 
der Stadt in den letzten Jahren zu Kostenüberschreitungen gekommen. Um künftig Kostenüber
schreitungen zu verhindern, soll der Bericht darlegen, welches die «Lessons Learned» bei der 
Sanierung des Kongresshauses sind. Der Bericht soll auch aufzeigen, wer die Verantwortung 
trägt für die Kostenüberschreitung. 

Die im Bericht aufgeführten Empfehlungen beispielsweise in Form von Check-Listen, neu defi
nierten Prozessen oder Anforderungen an die Governance, sollen künftig für alle Bauvorhaben 
der Stadt Zürich in der Planungsphase gelten sowie laufend ergänzt werden. 

Wir beantragen gemeinsame Behandlung mit der Weisung 2019/207. 


